
Herzlich dürfen wir Sie einladen zu einer Fortbildung mit dem erfahrenen Pädagogen Wolfgang 
Wünsch. Dieses Seminar ist offen für jeden, versteht sich aber auch als Weiterführung und Vertiefung 
der vorangegangenen Treffen. Es wird nichts vorausgesetzt als ein gesunder Menschenverstand und 
echtes Interesse an pädagogischen Fragen...
Alle reden von Erziehungskunst. Aber was ist damit eigentlich gemeint?

Ein guter Lehrer1 steht täglich vor einem Rätsel. Wenn er den Klassenraum betritt, weiß er nicht, was 
sich im nächsten Moment ereignen wird. Da geht es ihm wie dem Künstler: Gleich einem Musiker 
lauscht er seinem eigenen Spiel, wie es sich entfaltet – und was ihm dabei aus dem Raum entgegen-
kommt.
Aber auch das Erleben des Kindes lässt sich musikalisch verstehen. Hier offenbart sich sein Verhältnis 
zur Welt – und später auch zu sich selbst. Es wird sich im Laufe der Entwicklung verwandeln, neue 
Fähigkeiten treten auf, auch neue Erwartungen.
In diesem Sinne wollen wir uns Gedanken machen und üben, wie die jeweiligen Bedürfnisse der Kin-
der dem Lehrer helfen können, seinen Unterricht zu gestalten, in jedem Fach. 
Denn auch die Kinder stehen vor einem Rätsel: Sie fragen nach der Welt, nach dem vor ihnen liegen-
den Leben. Sie suchen, sie möchten verstehen und ein inneres Verhältnis finden. Wenn wir das berück-
sichtigen, wenn wir uns darin üben, Kinder vom Kinde her verstehen zu lernen, kann die Zukunft der 
Pädagogik beginnen: die Erziehungskunst.
Termin: 6. - 8. März 2015 (Freitag 19 Uhr bis Sonntag 12:30 Uhr).
Seminargebühr: 60,- €. Studierende des Fernstudiums 25,- €. (Ermäßigung auf Anfrage)

Verpflegung: Fr. Abend bis So. Mittag, Biolog. Küche incl. Kaffee etc. 20, - €.
Unterkunft: Tourist-Information Tel. 03641-49 80 50 bzw. www.deutsche-pensionen.de/pension-jena 
oder rustikale Übernachtung auf der Isomatte im Klassenraum (incl. Frühstück 5,- €/Nacht).
Anmeldung: Baldige Anmeldung ist zu empfehlen, denn die Anzahl der Plätze ist begrenzt.
Wir freuen uns sehr, dass Wolfgang Wünsch trotz seines hohen Alters erneut nach Jena kommt, um 
uns teilhaben zu lassen an seiner weitgespannten pädagogischen Erfahrung, die zugleich eine reiche 
Lebenserfahrung ist. 
Das Seminar richtet sich an Pädagogen und Studierende jeder Fachrichtung, wobei Fragen der Klas-
senlehrerzeit im Mittelpunkt stehen werden. In praktischen Übungen erwarten wir einen regen Aus-
tausch von Erfahrungen – und hoffen auf Neuentdeckungen.

Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein.

Jena, am 20. Januar 2015
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Die Kunst des Unterrichtens (III)

Künstlerisch gestalteter Unterricht

1 oder Lehrerin – alles im Sinne einer Berufsbezeichnung gemeint.
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